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Mesbaäener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste. ■

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 11.40,
Mk. 3.60, Mk. 1.80. Einzelne Hummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche

. Nummern 10 Pfg.
■— = Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. = ====

-—  Organ der Stadtverwaltung--------
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Einrückungsgebühr fflp das Bade - Blatt : Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg. Die 3 mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen -Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3 mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

"■r--'—1.  schriebenen Tagen wird keine . Gewahr übernommen . . .

Mp . SSL u SSL. Sonntag , IO . u. Montag , 11. August 1019. 53. Jahrgang.

Offizielle Bekanntmachung.
Der kommandierende General der X. Armee hat wie bekannt

zahlreiche Verkehrs-Erleichterungen genehmigt.
Es wird darauf aufmerksam gemacht! daß die Verkehrs-

erleichterungen betreffs Reisen aus dem besetzten nach dem
unbesetzten Deutschland und umgekehrt nicht nur sür die Eisenbahn,
sondern für jede Art des Verkehrs gelten . Jedoch müssen zur
Vervollständigung der gestrigen Bekanntmachung folgende wichtig«
Bestimmungen hinzugefügt werden:

1. Die Verkehrsfreiheit bei Tag und Nacht ist nur für das
Gebiet der X . Armee gültig.

2. Die Gesuche um Reisc-Erlaubniste nach Frankreich oder den
alliierten Ländern müssen wie bisher dem Herrn Administraieur
des Kreises eingereicht werdM.

3. Das Ausstellen der Dauerpäffe iearies de fioi talier ) ge¬
schieht unter -denselben Bedingungen wie bisher.

L’Administrateur du Cercle de Wiesbaden Ville.
Signd: Toussan.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Von Wiesbadener Künstlern. Über ein

Konzert von Wiesbadener Künstlern im grossen
Gürzenichsaal zu Köln lesen wir in der »K. Ztg.«:
Gertrude Geyersbach,  Sopranistin , Professor
Mannstaedt,  Pianist , Professor Brückner,  Cellist,
und Selmar Victor,  Violinist , erfreuten mit ihren
Gaben ein empfängliches Publikum. Den Beginn
bildete Tschaikowskys grosses Klaviertrio, das in
vollendetem Zusammenspiel, technisch virtuos,
geistig tiefgründig und stimmungsvoll zu Gehör
kam. Dann begann mit dem unermüdlichen Mann¬
staedt am Klavier der Aufmarsch der Sechsten.
Frl. Geyersbach brauchte nur zwei Töne zu singen,
um jeden zu überzeugen , dass sie ein köstliches
Kehleninstrument besitzt . Ihrer Stimme Klang trägt
etwas von der quellenden Süsse der Nachtigall an
sich, sie verfügt über sorgfältige technische Kultur,
über grosse Innerlichkeit und Poesie des Vortrags
— beinahe eine Dux. Ein wenig mehr Feile
und Abklärung, und sie hat dieses Vorbild
erreicht. Oskar Brückner ist längst als einer der
namhaftesten deutschen Cellisten bekannt , der mit
unfehlbarer Technik die volle Herrschaft über das
Kunstwerk vereinigt. Er spielte das Cellokonzert
des Franzosen Saint-Saens. Franz Mannstaedt kehrt,
wenn er nicht zu dirigieren hat, gern zu seiner ersten
Liebe, dem Klavierspiel, zurück . Dieser glänzende
Musiker steht als Pianist immer noch seinen Mann:
ein kraft- und safttfoller Anschlag, eine tadellose
Technik und die geistige Überlegenheit des Meisters
stempeln seine Darbietungen zu einem lückenlosen
Hörgenuss. Herr Victor, der Bruchs G-Moll-Konzert
vortrug, verfügt über einen ausgiebigen Ton, be¬
deutende Fertigkeit , natürliche Phrasierung und
virtuosen Schmiss. Sämtliche Ausführenden fänden
mit ihrem etwas zu langen Programm wohlverdienten
Beifall,

Das Neueste aus Wiesbaden.
m. Für die Autö-Rundfahrten far̂ l am Freitag

Nachmittag eine Probefahrt mit geladenen Gästen
Und Vertretern der Presse nach dem Feldberg statt.
Der Wagen (Benzwerke Gaggenau ),,der 26 Personen
fasst, ist elegant eingerichtet , und unter der sicheren
Führung bewältigte er die Steigungen und die
engen Dorfpassagen spielend leicht. Auf der Heim¬
fahrt durch die Stadt erregte das blaue Riesen¬
auto viel Aufsehen, und an der Haltestelle am
Kaiser Friedrich-Ring wurde der Chauffeur geradezu-
mit Fragen nach der Veranstaltung weiterer Fahrten
überhäuft. Dies Interesse an den Rundfahrten
durch den wundervollen Taunus ist wieder er¬
dacht . Vorläufig konnte leider nur dieser eine
Wagen von den Benzwerken geliefert werden,
«r wird nun an mehreren Tagen der Woche
die regelmäßige Verbindung mit Schlangenbad
Und Langenschwalbach aufnehmen und an einigen
Nachmfttagen grössere Touren in den Taunus
Unternehmen, Die ersten regelmäßigen Fahrten
beginnen Sonntag nach Schlangenbad - Langen-

schwalbach 9,30 Uhr früh und 2,30 Uhr nach¬
mittags . Montag Vormittag 9,30 Uhr Ausflug nach
der Platte und Nachmittag Fahrt nach Assmanns¬
hausen. (Fahrkarten im Verkehrsbüro oder im
Wagen.)

Wc. Einreiseerleichterung ? Die bereits er¬
wähnte Bekanntmachung des Oberbefehlshabers der
10. Armee General Mangin enthält eine Bestimmung,
welche insbesondere für unsere Kurverhältnisse von
Bedeutung sein wird. Bezüglich des Verkehrs aus
dem unbesetzten nach dem besetzten Gebiete
nämlich wird mitgeteilt, dass für den Aufenthalt
im Taunus und in Wiesbaden besondere Vorschriften
erlassen werden, das soll wohl heissen, dass der
Verkehr dorthin leichteren als den sonst fest¬
gestellten Bedingungen unterworfen wird.

— Unsere heimkehrenden Kriegsgefangenen.
Wir machen unsere Leser auf die in dem amtlichen
Teil des Blattes erscheinenden zwei Bekannt¬
machungen der Fürsorgestelle für heimkehrende
Kriegsgefangene nochmals besonders aufmerksam.

Neues vom Tage.
— Deutschtum in den »U. 'S.« Die grossen

Hilfsverbände der Deutschamerikaner , die ihr wohl¬
tätiges Werk zum Besten der alten Heimat bei
Ausbruch des Krieges einstellen mussten , tragen
sich mit der Absicht, ihre Arbeit gemeinschaftlich
wieder aufzunehmen und ein grosses Hilfswerk
einzuleiten. Audi die kleinern Verbände wollen ihr
Liebeswerk wieder aufnehmen. Der »Plattdeutsche
Volksfest-Verein« will ein grösseres Wohltätigkeits¬
fest zum Besten der Notleidenden im alten Vater¬
lande abhalten . — Im Staate Texas wurden 2000
Dollar für einen Lehrer der deutschen Sprache an
der Universität bewilligt.

— Das Schicksal einer Kaiserburg. Die Hoh-
königsburg, die als Ruine von der Gemeinde Schlett-
stadt dem deutschen Kaiser geschenkt und in dessen
Auftrag von Bodo Ebhardt ausgebaut worden ist,
soll in ein elsässisches Nationalmuseum verwandelt
werden.

— Im stammverwandten Schweden. Der„K.Z.“
entnehmen wir nachstehende Notiz: „Die Vor¬
sitzende des Häuptvorstandes des Vaterländischen
Frauenvereins , Gräfin Wilhelm von der Gröben, hat.
zusammen mit dem Generalsekretär , Generalober¬
arzt a. D.-Dr. Friedheim iq der zweiten Hälfte des
Juli eine Reise nach Schweden unternommen,
um auf Wunsch der Oberverwaltung des schwe¬
dischen Roten Kreuzes sich persönlich von den
Erfolgen der schwedischen Hilfsaktion für deutsche
unterernährte Kinder zu überzeugen. In vierzehn¬
tägiger Reise ist von den beiden Vertretern Schonen,
Gothenburg , Dalarna und Stockholm besucht
worden. Die Kinder sind zum grössten Teil in
einzelnen Familien, zum kleinern Teil in besondere!
Heimen untergebracht . Die Erfolge des Erholungs¬
aufenthalts sind glänzend.  Gewichtszunahmen
bis - zu  14 Kilogramm sind wiederholt beobachtet
worden, solche von 5 bis 6 Kilogramm sind die
Regel. Die Kinder sehen blühend, wohl und gesund
aus, die Stimmung ist frisch und fröhlich, das Ver¬
hältnis zu ■den schwedischen Pflegeeltern überall
das beste. Für alle Kinder sind neue Sachen vom
schwedischen Roten Kreuz oder den Gastgebern
beschafft worden. Den August über bleiben die
Kinder noch in Schweden, Ende des Monats be¬
ginnt die Rückfahrt«.

— Wagner in Paris. Wie der Soir meldet, ist
am Samstag im Tuilerien-Park zum erstenmal wieder
Wagner gespielt worden. Eine grosse Menge lauschte
der Ouvertüre zu den Meistersingern und spendete
lebhaften Beifall.

— Massenverteilung . Wie die »K. Z « aus
London berichtet , hat das englische Kriegsamt be¬
kanntgegeben , dass alle Angehörigen von Heer und
Flotte fortan die britische Kriegsmedaille tragen

dürfen. Es wird für diese Massenauszeichnung
252 Meilen Ordensband nötig sein.

— Personalnachriehten . Kreisdirektor Kranzbütler
in Erbach im Odenwald ist nach einer Wormser Meldung
der „K . Z.“ zum Staatskommissar für das besetzte hessische
Staatsgebiet ernannt worden.

Amtliche Veröffentlichungen.
Bekanntmachung

betreffend Rückkehr der Kriegsgefangenen.
Durch Verfügung des Generalkommandos der 10. Armee ist

der öffentliche Empfang der Kriegsgefangenen , sowie Ausschmückung
der Bahnhöfe und Straßen bei der Rückkehr unserer Kriegs¬
gefangenen verboten.

Gleichzeitig macht der Herr General daraus aufmerksam , daß
der tägliche Besuch von Familienangehörigen im Bahnhof zwecks
Erwartung der zurückkehrenden Kriegsgefangenen unnötig ist, da
die französischeBesatzungsbehörde rechtzeitig den Zeitpunkt mitteüen
wird , an dem die Gefangenen zurückkehren.

Wiesbaden, den 3l . Juli 1919. 362
Fürsorgestelle für heimkehrende Kriegsgefangene

für den Stadtkreis Wiesbaden.

Bekanntmachung
Mit Bezug auf unsere Bekanntmachung vom 1. Juli lfdn . Js.

betreffend Kriegsgefangenenheimkehr ersuchen wir nochmals die
Angehörigen der Kriegsgefangenen , die bis jetzt die vorgeschriebenen
Formulare noch nicht abgeholt haben , dieselben baldigst im Städtischen
Kmegswohlsahrtsamt , Rheinstraße 30, Zimmer 5, in Empfang zu
nehmen und ausgefüllt an der obengenannten Stelle wieder ab¬
zuliefern.

Um möglichst genaue Unterlagen über die Zahl und die Ver¬
hältnisse der zurückkehrenden Kriegsgefangenen zu haben , ist es
sehr erwünscht , daß die Angehörigen aller Kriegsqefaiiqenrn diese

.Formulare ausfüllen.
Wiesbaden , den 31 . Juli 1919.

Fürsorgeftelle für heimkehrende Kriegsgesangiue
für- den Stadtkreis Wiesbaden. 368

Frühkartoffel«,»sgabe.
. Die Zufuhr von Frühkartoffeln ist größer und die Verteilung

reichlicher geworden. Die Kartoffelverkaufsstellen find mit größeren
Mengen beliefert . Die Abnahme seitens der Kunden ist säumig
Die Frühkartoffel kann eine Lagerung von mehreren Tagen nicht
vertragen . Es ist notwendig , daß die Haushaltungen die ihnen
zustehenden Mengen sofort in den Verkaufsstellen abholen.

Wiesbaden, den 7. August 1919.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
, 2ro ^ ,bi T Bekanntmachung der französischen Besatzungsbehörde
haben verschiedene Läden in den Schaufenstern die Preise noch
*“ mer " 'cht tn  deutlicher Markschrift an den ausliegenden Gegen-
standen angebracht . Die Ladeninhaber , werden nochmals auf das
destlnimteste darauf hingewiesen, dieser Anordnung nunmehr sofort
Folge zu leisten, da widrigenfalls die Betreffenden mit hohen
Strafen belegt werden . Alle ausliegenden Waren sind in einer
Schrift , die von der Straße a»S deutlich sichtbar ist, mit Preisen
m Mark zu versehen; alle Waren im Innern des Ladens sind
gleichfalls deutlich mit Preisen in Mark zu zeichnen.

Gleichzeitig macht die französische Besatzungsbehörde darauf
aufmerksam, daß verschiedene Ladeninhaber ihre Preise se nach der
Nationalitäi des Käufers erhöhen. Die französische Besatzungs-
behörde betont ausdrücklich, daß solche Ladeninhaber strafrechtlich
verfolgt werden.

Wiesbaden , den 6. August 1919 . 360
Der Magistrat.

Zur Bekämpfung der Felddiebstähle
ist eine verschärfte Überwachung der -Feldgemarkung bei Tag und
bei Rächt angeordnet worden.

Das Betreten der Felder und Feldwege. Wiesen und Gärten
zur Nachtzeit von 10 Uhr abends bis 4 Uhr morgens ist sür
jedermann verboten . Zuwiderhandlungen werden bestraft.

Wiesbaden, den 4. August 1919. 359
Der Oberbürgermeister.

Betr. Gestügelfntter.
Geflügelbäck- und Kückenfutter kann von jetzt ab ohne Bezugs¬

schein in beliebiger Menge von den beiden Verteilungsstellen
Firmen S . I . Pteyer und L. Marx bezogen werden.

Wiesbaden , den 2. August 1919. 858
Der Mag istrat.

Verantwortlicher Schriftleiter i. V. E . Peters,  Wiesbaden.
Fernsprecher 3690.
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Sonntag.
Nachmittags -Konzert.

352 . Abonnements-Konzert.4 —6 Uhr.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1.
2.

Ouvertüre z. Oper . Der Berggeist*
Menuett aus der Sinfonie mit dem

Paukenschlag . . . . - -
Träume auf dem Ozean, Walzer .
Polonäse . . . . - - . -
Ouvertüre z. Op. „Der Schauspiel¬

direktor * . . . . - > - -
Variationen über ein eigenes Thema
Cavatine a. d. Op. »Nebucadnezar“
Czardas Nr, 5 . . . • • • -
Potpourri a. d. Optte . . Der Mikado“

Adam

Haydn
Gungl
Svendsen

Mozart
Wuerst
Verdi
Michiels
Sullivan

Abend- Konzert.
8 _ 10 Uhr. 353 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wölf.

1.  Ouvertüre z. Op . »Romeo und Julie “ Bellini
2 . Alla Mazurka . . . . - • • Gernsheim
3 . Andante con moto aus der I . Sinfonie Beethoven
4 . Accelleranüo , Walzer . . . . . J - Strauss ..
5 . Melodie . . . . . . . , . Rübinstem

6. Ouvertüre z. Optte . . Die Amazone “ v. Blon
7. Zug der t rauen a . d . Op . „Lohengrin “ R . Wagner
8. a) Pierrots Ständchen . . . . . A . Hahn

b) Sevillana . . . . . . . . Massenet
9 . Potpourri aus der Oper »Der König

bats gesagt “ . . . . . '. .

Montag.
Nachmittags -Konzert.
4—5Vi Uhr. 354 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1. Ouvertüre zur Oper »Titus * . .
2 . Myrtenblüten , Walzer . .. .. . .
3 . Czardas aus der Oper »Der Geist

des Wöjewoden “ . . . .
4. Der Wanderer , Lied . . . . .
5. Toreador und Andalusierin . . -
6 . Am Nil, Szene und Ballett . . .
7.  Fantasie a . d . Op . „Der Wildschütz“

Mozart
J . Strauss

Grossmann
Schubert
Rübinstein
Kücken
Lortzing

Abend- Konzert«
8 —9 'U Uhr . 355 . Abonnementa -Konzfrt,

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Pierr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1. Ouvertüre zur Oper »Medea “ . .
2 . Sarabande .
3. Ein Abend in Toledo , Serenade und

Tanz . . .
4. Romanze aus der Oper „Figaros

Hochzeit . - • .
5. Die Hebriden , Ouvertüre . . . .
6 . Potpourri aus der Operette »Der

Zigeunerbaron “ . . . . . .
7. Mit Standarten . . . . . . .

Gherubini
Bach -Rehbaum

Schmeliug

Mozart
Mendelssohn

J . Strauss
F . v. Blon

D Neues städtisches Badhaus u . Inhalatorium
0
0
D
D
Q
D

Thermal - und Süsswasserbäder , Kohlensäure - und
Sauerstoifbäder , Heiasluft - u . Dampfbad ^ , elektr.. . . . »eh rLichtbäder . Wärmebehandlung nach Dr . Tymauer,
Fangopackungen , elektr Wasaerbäder , Wasser¬
kuren , Absagen , Moor - u Sandbäder — Raum - u
Apparat - Inhallation mit Wiesbadener Th<*rmair¬
wasser Weilbacher SchwefeVwasser , ätherischen
Oehn Sauerstoff etc .. Pneumatische Apparate:
—Trinkkur an der Adlerquelle —

0 Städtisches
BBadSiaus
n SchOtzenhofstrasse4 (Hotelsingang) - Thermalbäder mit Ruhegelegenheit.

ca raaaai
D

m

Jeder Fremde liest das „Hadeblatt“.

Sämtliche Sommer - Konfektion zu billigen Preisen I J—IcrtZ
Mäntel,Jackenkleider,Voile -, Leinenkleider u. Blusen Langgasse 20

BÖS " " " * ' * '

0 z^ e

Carl Goldstein
Qegr. 1877' *Webergasse 18 Fernruf 605

Seo/%-% ,  i
0

Mts öiätetisches Tafel- unö.Tagesgetränk uzrübertroffsn

§. MrtH G. M. b. f)., Mineralwajler-Grsßhanölung
Güterbahnhof West Telephon 522 ' Vaumisstraße 22 264j

Tamms-Wein- u.
Telephon 5978 . BhC >nStl *SSSO 19 . Telephon 5978.
Vornehmste Aufenthaltsräume . :: Weine erster Firmen . :: Vorzgl. Küche.
355 Al» 7 Ulir:

Erstklassiges Künstler -Konzert

Galerie Banger •» Luisenstr. 9

Kollektiv-Ausstellung
ROLFC.W. BALSAM- ALOIS ERBACH

CARL MÖLLER-TENCKHOFF
Eintritt 1 Mark Für Abonnenten frei

Geöffnet : Werktags 10- 1; 3V-6
-Sonntags 11—1 Uhr.

HOTELNIZZAFrankfurter Strasse 28
gegenüber Augusta Viktoria -Bad.

- Telefon 323 . —-
Alle Zimmer mit Balkon.Erhöhte Lage in grossem schattigen Garten. .

:: ftngenchmster , Sommeraufenthalt.

Heu eröffnet!
Fremdenheim Haus Orfen

Feinbürgerliche Verpflegung.
Neumöblierte Zimmer.

Zentralheizung.
Sorgfältigste Bedienung«

Personenaufzug.

Nr. 222 u. 223.

Tages -F
hack de* Anaeldnngei

Hr ., Obwursel
Uobr , Hr . in. IY-, Kaisei
koos , Hr . Weingutsbes.
Rosenäjerg , Frl „ Bonn,
knack , (Hr . iHaupt .Iehfer,

’Salmj, Hr . Kftnj m . Fr ., 3
»ander , Hr . Dr . rued . m.
Savadell , Hr . Kfm ., Paris
SbhÄfea:, Hr . Kfm ., Siege:
Selienek , Hr . ,■Kfm ..-, Land
Sehetber , Hr ., Lippora
|cherer , Hr . Kfm ., Binge
’̂ chneider , Pr ., Andernac
Schneider , Hr . m : Pr ., M
Schmidt , Pr . m. Kind , Hr
Schmitt , Emma , Gemündi
Schmidt , Hr ., Muscheid!
Schulte , Hr ., Kreuznach
Schumacher , Hr ;,
wchiweisthal, Prf ., Saargei
Sieber , Erl ., Köln
Sutnsoa, Hr , Düssfeldorf

Kaisei

Viktc
Restau

Spei

Dejeunen
Hummer-Maj

Streu
Bool
von

r
Moderne Literati
Rhelnstrasse

Hotel 1
Rheinstrass

Fein bürgerliches Rests
Garl

^mer mit Pension.

Sdtli
Sc bönster und

Wiesbaden , Bierstadtei * Strasse 5
ln nfiohster Nähe dos Kuphausos und Theater », basta Kurlaga.
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Tages -Fremdenlisto
»ach de« Anmeldungen vom 7. August (Schluss aus der

gestrigen Nummer).
J&oüiy, Hr ., Oberursel
Roh.r, Hi . in. 1Y_, Kaiserslautern
«oos , Hr . Weiiigutsbes . m. Fr ., Eltville
ftosemberg , Frl ., Bonn.
Ä'öick , Hr . Hauptlehfer , Zweibrücker.

Salm, Ufr. Kfmj m. Fr ., Neuss
Sander -, Hr . Dr . med . m. Fr ., Koblenz
^a-radelL, Hr . Kfm ., Paris
Sfrhafer , Hr . Kfm ., Siegen
Schenek , Hr . Kfm ., Landau
Scherber , Hr ., Lipporn
Weherer, Hr . Kfm ., Bingen,
Schneider, Fr ., Andernach
Schneider, ILr. in. Fr ., Mainz
%hmidlfi, Fr . m. Kind , Hagendingen
«chmitt , Emma , Gemünd
Schmidt . Hr ., Muscheid
Schulte, Hr ., Kreuznach
Schumacher, Hr ..
Schweisthal , Frl ., Saargemünd
Weber, Frl ., Köln,
®fflsoü, -Hr .., Düs &teldorf

Hotel Vogel
Kölnischer Hof

Reichspost
Goldenes Kreuz
Goldenes Kreuz

Bellevue
Primavera

‘Hessischer Hof
Evang . Hospiz

Europäischer Hof
Augenheilanstalt

Nonnenhof
Taunus -Hotel

Europäischer Hof
Christi . Hospiz II
Augenheilanstalt

Karlshof
Sonnenberger Str . 84

Wiesbadener Hof
Sonnenberger Str . 52

Europäischer Hof
Grüner Wald

tSpeck, Hr . Opernsänger m. Fr ., Aachen
Spindeier , Hr . Rektor , St . Wendel
Steeg , Hr . Kfm . m. Fam ., Ohligs
Steiger , Frl . Schwester , Karlsruhe
Sterzing , Hr . Ing . m. Fr ., Zweibrücken
Stew , Hr ., Amerika
Stieffel , Fr . u . Frl ., Paris
Strauss , Hr ., Strassburg
Stins , Hr . m . Kind , Hagendingen

Tenthory , Hr . Kinn , Epinat
Timpier , Frl ., Köln
Tiene , dir . Leut ., Metz
Thuy , Hr ., Jemeppe
Thirier , Hr, , Lall
Valenq , Hr . Kfm ., Paris

WagneV , Hr . Kfm ., Wenniing
Weber , Fr ., Pirmasens
Weber , Schüler , Nemvied
Weil , Fr . m>. Töchter , Metz
Weis , Pr . u . Frl ., Landau
Weiss , Hr-. Kfm ., Stolberg
Werner , Frl .,
Westphal :, Hr . Kfm ., Paris

Zimmermann , Hr , in . Fr ., Beifort
Zurheiden , Hr . Kfm ., Hamburg

Bellevue
Nonnenhof

Qhligs
Centralritotel

Continental
Hotel Adler Badhaus

Pariser Hof
Prinz Nikolas

Christi . Hospiz 11

Rose
Reichspost

Hotel Adler Badhaus
Hotel Adlfer Badhaus

We-isses Ross
Pranz Nikolas

Grüner Wald
Schwarzer Bock

Schachts tr . 13
Taunus -Hotel

Pagenstechers Augenklinik
Gasthof ! Krug
Prinz Nikolas
Grüner Wald

Hessischer Hof
Grüner Wald

Fremdenheim
Dambachtal23 DCt/TfbbCtCtlitCiL Nettberg 4
gr . Neubau m. all. Comfort Vornehmstes Haus am Katze f.
Passanten u.Dauermieter , Bevorzugte freie Kurlage, 5Min.
v. Kochbrunnen, Nähe Wald. Gute reichliche Verpflegung.

Tel. 341. Zimmer rn. Pension preiswert.
Langjährige Mieter , abgeschlossene Wohnungen

und Einzelzimmer mit Bad.

Druckwerke
Georg Kruck

Fahrzeugfabrik *Karosserie werke
Zweigniederlassung Wiesbaden.

Ksrsfristige Lieferung erstklassiger Loxns-
Karosserien anf Chassis aller Systeme. 410

Ständig Betogenheitskäufe in
erhaltenen Luxuswagen un

jebrauohten gut,Karosserien.

Kaiserbail Mielmstr. 48
gegedüb. d. Theater

und Kurhaus.

Hotel und Badehaus
mit zwei eigenen Thermalquellen am
=== = = Kochbrunnen . ---------------- -

Elegant möbl. Zimmer mit n. ohae Pension
Vaouum . :: Elektr . Lieht . -- Aufzug.
======== = Massige Preise . == = &= =

Viktoria -Hotel Terrassen-Restaurant BAD ff AUS

Wifhefmstrasse 1
Schöne geräumige Zimmer

Vorzügliche Rüche ... Gute Weine.
Die heissen Bäder sind von morgens 7 Uhr bis abends 6 Uhr geöffnet.

*\Restaurant Ratskeller Wiesbaden
Wein- und Bier -Restaurant I. Ranges

Spezial -Ausschank Pschorr-Brauerei München

Dejeuners, Diners u.Soupers äCouv. 4, u. 650 Mk.
Hummer-Majonaise, Schwedische Vorgerichte, Reichh.Abendkarte

StnmM Schierstein
Bootfahrt Morgens 9 Uhr, 11 Uhr,
von Mittags 2 Uhr ab stündlich. 375

Quirins Buch- u. Papierhaus |
Moderne Literatur:: Antiquariat:: Bücherlesezirkel:: feinste Schreibpapiere§
Rhelnstnisse 59*Telefon 6244*Ecke ScMkncher Strosse1

Hotel Vogel Tel.541
Rheinstrasse 27 , neben der Hauptpost.

e'i bürgerliches Restaurant . : : Gut gepflegte Biere und Weine., Garten -Restaurant
"titrier mit Pension. Vorzügliche Küche. :: Massige Preise.

Fremdenheim
im Blumenhaus Jung
306 Tel. 6528

Kleine Burgstrasse 2

Sonnige Zimmer
mit Frühstück von Mk 3.50 an.

Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig¬
keiten : Lutherdenkmal , roman . Dom, ' Paulusmuseum , Liebfrauenkirche,
Rathaus (Coraelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagendenkmal , Synagoge u.
ältester Israelit. Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern u. s. f.

Auskunftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst, Luther platz.

Restaurant
©
© 99

Burg Crass
ELTVILLE.
Historischer Bau 1577.

Schattige Terrasse , direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer "Weine.

Anerkannt gute Verpflegung.
Telefon 25. Besitzer : Jean Iffland.

Hefrat Fabere

mit Schillerhelm
Adelheldstrasse 71.

Von Sexta bis Sekunda. Kleine
Klassen. Individueller Unterricht,
gute Erfolge. Die Schlussprüfung
wird an der Schule abgehalten . Täg¬
liche Arbeitsstunden unter Aufsicht

von Fachlehrern.

Ponsion Erika
Taunusstr . 26 , II. 358

keine möbl . Zimmer, kleine Preise
mit voller , best. Verpflegung.

Hofphotograph
C. tl . Schiffer

Atelier für vornehme Porträts und
Gruppen.

nur Taunusstrasse 24.
— Telephon Nr . 3046.  —

0/7 parle frangaise. Engl, spoken.

Astrologin
and Pbrenologin
empfiehlt sich in Handliniendeutung
nach Tag der Geburt und Jahreszahl.
Zu sprechen tägl . 8 Uhr vorm, bis
7 Uhr abds. Taunusstr . 33III
rechts . 362

Restaurant
und Kaffee
Fernsprecher 11.

Kur- und Badehäuser.

Schlangenbad Hotel Kaiserhof
Familien- und Passanten -Hotel bewährten Rufes in direkter Nähe der

Sc hönster und lohnendster Ausflugsort . Verpflegung von anerkannter Güte . Bes. : 3os . Bremser.

jtodesheimo. Rh. lOelnlmus Annulier
Ci jon sümtl. Hotels den grössten Weingutsüesitz§Fernspr.93R Weltbekannt durch vorzügliche Rücheu.WeineR (KÜlfStlGrtlGilll)

Eanque nationale de credit

WIESBADEN
WR.HELMSTRASSE8. FERNSPR. 6113.

KAPITAL 200000000 FRANKEN.
GENERAL -DIREKTION: PARIS , 16 Bä- DES ITALIENS.

FILIALEN IN:
MAINZ

BAHNHOFSTKASSE 5.
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Deutsche Bank
besorgt alle

bankmäßigen Geschäfte *
übernimmt

Vermögens - und Nachlass-
Verwaltung,

vermietet
Stahlkammer -Schrankfächer»

(Geruchsproben kostenlos ),

wmm
e?m.

kclke1
»■̂ Perser-;

Teppicnej*<Perser-
f TeppfchejjL

Wiesbaden

KONSTANTINOPEL. SMYRNA.

WIESBADEN
Telefon 6656Wilhelmstrasse 56

Immobilien, Hypotheken,Finanzierungen.
Kostenloser Wohnungsnachwefs.

Wilhelmstrasse 22, Ecke Friedricbstrasse
verwahrt

Effekten und verschlossene
Depots.

, Hadje Malik Amudarja
Wjesjaden Backe,

in
3cfahani

Tounusstr. 5
: Parfümerie -Sondergeschäft und Drogerie gegenüber dem Kochjbrunnen.

Telefon 8137
Erstaufführung

des neuen Bruno Kastner ^Bilms

Schauspiel In 4 ARteu

Spedition

I. & Q . ADRIAN
Königl. Hofspediteure

= Wiesbaden =
von Gütern und Reisegepäck
Prompte Abholung zu jeder Tagesstunde

^ -'pLeQrav
&tel,er

I
I
I
I
I
I
I
I
R
I
I
I
I
I
R

Vereinsbank Wiesbaden
Eingetragene Genoffenfcftaft mit beschränkter Haftpflicht

Gegründet 1*65 SpätkäifC Gegründet 1865

Eigenes Gefchäftsgebäude Mauritiusftraße 7.
Gefcbäftszweige:

Spärkaffe . - Geldanlage auf Kündigung.
Scheckverkehr . - Vermögensverwaltungen.
Hn- und Verkauf von Wertpapieren.
Umwecbfelung von Zinsfcbeinen und Sorten.
Stablkammer -Scbrankfäcber . - Offene Depots.
Satjungsgemäße Gewährung von Vorfchüffen und
349 Krediten . - Wechfeiverkehr.
Aufnahme als Mitglied jederzeit . — Bereitwilligste Auskunft.

■
R
H
R
!
R
R
R
R

(leicht fetten - ) ernährt öle haut und macht
öen Mint wunderbar zart und geschmeidig,
vorzüglich zum Unterlegen vor^lnwendung
von Puder.

vollkommen unschädlich und so sein verarbei¬
tet , daß seine Anwendung nicht sichtbar ist.
vorrätig in weiß , rosa, gelbrosa, gelblich,
-unkelgelb , bräunlich un- brünett.

Dr. M. Mbersheim
Wilhelmstraße 38 - Wiesbaden - Fernsprecher 3007

Versand gegen Nachnahme.

Sprrrchsl . : 9— Jl u. Ähr Btliftm  6SSY

Inhdnnrs GrnLh
Arrrirrr Prafr »«e»r vrü . ht  l ' Orlhoüonlir ti  rhrf de rltniqa#
» riroli 11 un  D ;»xrn »»ir» Dentsirrs k NruxelleM

MirsKsürn ie  Jüurgsfr.

Uustau Fischer,Damenschneider
Moritzstrasse 5 - Telefon 2413
Anfertigung moderner

Jackenkleider , Mäntel u. Strassenkleider

Korbmöbelüü ^ Mi
Ludwig Heerlein , Inh.: Otto Blöchle,
Goldgasse 16 RvIlrMöVel-kllÜM Teleph . 4881

Sämtliche Reparaturen an Korbmöbeln und Korbwaren
werden in eigener Werkstätte prompt ausgefdhrt.

Villen und Landhäuser
Etagen - und Geschäftshäuser

hat stets unter günstigen Bedingungen zu verkaufen 423
Bankagentur Heinrich F. Haussmann

Goethestr . 13 WIESBADEN  Fernspr . 6336

Hotel und Badhaus

„Goldenes Kreuz“
Spiegelgasse « . Spiegelgasse 6.
Thermalbäder aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 7.—. 339

Schreibmaschinen - Müller
Wiesbaden . Bertramstr . 20 .V

Tel, , 4861.

In dy Hauptrolle ; •

Bruno Kästner
Erstaufführung!
Der Dolch

im Strumpfband
Lustspiel in 3 Akten mit

Leopoldine Konstantin
Odeon Theater.

Erstklass . Lichtspiele,
Kirehgasse 18. Tel.,3031

Erst -Anftiihrung!
Der Oast aus der

4. Dimension
ein neues Abenteuer des berühmte»

Detektivs Harry Higgs.
Ausgezeloh . Beiprogramm.

Spielzeit von 4—11 Uhr
Sonntags von 3—11 Uhr.

Kinephon-Theater.
Moderne Lichtspiele . Tel. 140.

Taunusstrasse 1 nahe Koehbrnnne»
Erst - Aufführung!

Conrad Veith Alfred Abel
Erna IMorono

die rassige Künstlerin in
Pnlnmlia 'f* eine /exotische„VOIOmüa Novelle in5 Akten-

Paulohen Heidemann
der .Unverwüstliche“

in dem köstlichen Schwank
„Der Kampf mit dem Drachen

Am Flügel : Heri A. Bausch.

Monopol-Lichtspiele-
Tel. 140. Tel. E
Wilhelmstr . 8 Haltestelle Ehernst»

Allein -Erst -Aufführung 5 „
Ilm eine Stunde Glück-

Eine Lehenstragödie in 4 Akten-
In den Hauptrollen : Emil Albe6>

Hermann Valentin , Jven Anders «®.'
's Lleserl pom ».elsaebt » '
entzückendes Filmspiel ,in 3 Akte»
mit Lu l’Arronge , dem Liebli0#

, des Publikums.
Am Klavier : Herr A. Bausch.

Spielzeit 4—11, Sonntags 3—11 U®*

Residenz-Theater.
Fernsprecher 49.

Operetten-Gastspieie. ;
Direktor : Norbert Kapiere»

Sonntag, den 10. August ]
Nachmittags 3 Uhr,

' Halbe Preise,
Der fidele Bauer*

Operette in einem Vorspiel t#
2 Akten von Victor L ôn.

Musik von Leo Fall . ;

Abends 7 Uhr.
Die Oeisha

oder
Die Geschichte eines japanisch*

Teehauses . .
Operette in 3 Akten von Owen 0*

Musik von Sidnejr Jones.

Druck von Carl Kitter,  ö . m. b. H., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.

Erscheint t

Bezugspreis (ei
Mk. 3.—, für ei
Hk. 3.60. Mk. ■

- a - - Sd

Nr - 224.

Aus
Tanz i

Nach mehrjä
dieser Woche irr
stalturvg statt u
Tanz im Fre
wir hören , bring
Veranstaltung d

— Für kom
waltung einen
bietet gegen Lö
um 4 und 8 Uh:
sowie abends 1
kannten Mainz
gold«  unter
Dr . Caroselli . F
im südlichen A
Diese Veransta
Charakter trägt
rnit Freude aufg

— Der gross
zu der Biedern
Polterabend«
veranlasst die Ki
tag dieser Wpch
zu wiederholen,
holung sehr viel
sonders denjeni;
Samstag Abend
sämtlich ausverk
Kurverwaltung
dass eine nochm
wegen bereits g
diesmal leider n
alle lnteressente
dürfte.

Kunstnach
—Die Wochei

7i/3 Uhr : „Die
7% Uhr : „Die (
Gastspiel Joseph 1

Ein Tanzid
Ein Hausgärti

Blumen liegt Mon
es bunt aus den
Licht . Die holde
nacht . Glücklicl
der Hochzeit . Jug<
süsse Melodie,
Garten ein . Le
anmutigen Grazil
vater die Grossrr
die Freundinnen
Sack voll Uebei
und neckische S
sich und ahmen
den graziösen B
der Kinderringel

r
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